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impressum

NIKE

Die Nationale Informationsstelle zum Kulturerbe NIKE,

Mitglied der Schweizerischen Akademie der Geistes- und

Sozialwissenschaften SAGW sowie von Europa Nostra,

weckt das öffentliche Interesse am kulturellen Erbe der

Schweiz und vertritt die Anliegen der Kulturgutererhaltung

gegenüber der Politik

Das Kulturerbe bildet eine wichtige Grundlage, um

uns unserer selbst zu vergewissern und uns selbstbewusst

weiterzuentwickeln, denn An archäologische Stätten,

Baudenkmaler, historische Ortsbilder und intakte
Kulturlandschaften knüpfen unsere Erinnerungen an Daruber

hinaus stiften diese Erinnerungsorte Gemeinschaft und

Zusammengehörigkeit Sie erlauben uns zudem, sie

immer wieder neu zu deuten und uns so kritisch mit

unserer Geschichte auseinander zu setzen Die NIKE ist
deshalb uberzeugt, dass es sich lohnt, das Kulturerbe in

der Schweiz zu pflegen und zu erhalten Dafür braucht es

eine informierte und engagierte Öffentlichkeit sowie gut
ausgebildete, vernetzte Fachleute

36 Fachverbande und Organisationen aus dem Bereich

Kulturgutererhaltung, denen 92 000 Mitglieder angehören,

bilden den Verein NIKE Als Dienstleistungszentrum im

Bereich der Kulturgutererhaltung spricht die NIKE durch

Veranstaltungen und Publikationen ein breites Publikum

an So laden die Europäischen Tage des Denkmals und das

NIKE-Bulletm dazu ein, die verschiedensten Aspekte des

Kulturerbes und dessen Erhaltung kennen zu lernen Die

NIKE vernetzt auch Fachleute und organisiert fachspezifische

Weiterbildungen Sie macht politische Behörden,

Medien und die breite Öffentlichkeit mit der

gesellschaftlichen Bedeutung und den vielfältigen Anliegen der

Kulturgutererhaltung vertraut Als eine der vier Partner-

organisationen von Alliance Patrimoine setzt sie sich auf

politischer Ebene fur das kulturelle Erbe ein

NIKE

Kohlenweg 12, Postfach 111

CH-3097 Liebefeld

T 031 336 71 11

mfo@mke-kulturerbe ch

www nike-kulturerbe ch

Geschaftsfuhrerin Dr Cordula M Kessler
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letzte seite

Vom Exerzier-
zum Erholungsplatz

Die Plaine de Plainpalais, im Herzen der

Stadt Genf gelegen, ist der Archetyp eines

Platzes: Eine weite, offene Fläche inmitten der

dichtbebauten Metropole, die ungefähr die

gesamte Palette dessen abdeckt, was ein Platz

sein konnte und kann. 640 Meter lang und 200

Meter breit, bieten über 78 000 Quadratmeter

Fläche Raum für alle möglichen Aktivitäten. Im

Mittelalter entstand hier aus einem Sumpfgebiet

zunächst eine Wiese, die dann stetig umgeformt

wurde. Seit dem 15. Jahrhundert wurde

sie für feierliche Aufmärsche und als militärischer

Exerzierplatz verwendet. Im 17. Jahrhundert

beginnt man zu promenieren (1637 ist die

Plaine de Plainpalais von Bäumen umgeben),
ihre aktuelle Grösse und die charakteristische
Rautenform erhielt sie 1662. Im Jahrhundert
danach finden hier Tier-, Gemüse- sowie
Jahrmärkte statt, der Zirkus stellt seine Manege auf
und 1869 findet sich ein Fussballfeld. Die Plaine

nimmt die Landesausstellung von 1896, Turnfeste

und politische Aufmärsche auf (die fusillade
du 9 novembre 1932 endet gar mit Toten).

All diese Nutzungen haben auf dem Platz

Spuren hinterlassen. Jahrzehntelang wurde
über eine Neugestaltung diskutiert, bis sie 2008

endlich an die Hand genommen wurde (Atelier
Descombes Rampini - Carlos Lopez). Das Weg¬

netz wurde reduziert, der schüttere Rasen durch

einen mineralischen roten Bodenbelag ersetzt,
die Baumreihen vervollständigt. Nun präsentiert

sich der Platz als grosser, einheitlicher
Freiraum. Er ist in erster Linie Erholungsgebiet
für die Stadtbevölkerung - dank Skateboard-Anlage

und Kinderspielplatz auch für die Jugend.
Neben Zirkus, Gemüse- und Jahrmärkten findet
hier auch der grösste Flohmarkt der Schweiz

statt. Und ein Parking hat es auch. Es liegt im

Sous-sol der Plaine de Plainpalais.
Boris Schibier

Redaktor NIKE-Bulletm
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GEMEINSAM FUR

UNSER KULTURERBE

ENGAGIEREN

Parallel zur denkmal

# Internationale Fachmesse
4

Fachmesse Lehmbau

.• des Dachverbandes
Lehm e.V.

denkmal
Europäische Leitmesse für Denkmalpflege

Restaurierung und Altbausanierung

10. bis 12. November 2016

Die Leitmesse erwartet Sie!

Vertretung der Leipziger Messe in der Schweiz:

4i DeltaBlue AG, Exhibitions and Events, Motorenstrasse 2a, CH-8623 Wetzikon

^ Tel.: +41 55 222 88 86, Fax: +41 55 222 88 80
E-Mail: sahra.cagol@deltablue.eu, www.deltablue.eu

III (11 ;

JJiyi : UNESCO

www.denkmal-leipzig.de ~5§f:

BERNER KULTURAGENDA
Jeden Mittwoch im Anzeiger Region Bern
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